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Donnerstag, Sept. 28, 1676,

Nrur Anzeigen. Folgende enc
Anzeigen erscheinen in dcr heutigen
?Staats-Zcitung " ans welche wir nnse-
rc Leser aufmerksam machen:

Das Wnndcr des Zeitalter?Specht,
Znr Nachricht?Arbeiter Banvcrcin,

Kircheinwcihnng?Zwingli Kirche,
Drei Ordinanzen?Stadtrath,
Reue Lokal-AnzeiacK Z,, rc,

Hotel?Gottlicb Jung,
Todes Anzeige?Gcrz,

Drmokratischrs County-Tickrt:
Für Tongreß -

Wni, B, Wilson, von Harrisburg,

Für Senator:
Dr- LouiS Hrck, on Dauphin,

g ü r d i e G e s e tz g e b u 11 g:
David Macyer, on Harrisburg.
A, F. Engelbert, von WikoniSco,
Dr, D, C Uellcr, °n Tüd-Hanovrr.

Für Prothouotar:
Heiir Miller, von Hummelstow,

Für Registrirrr:
D, H Wambangh, von BerrpSbiirg,

Für Soronee:
R, S Freed, von Harrisburg,

Für lur-Com Mission er:

Henry Techtmoner, von Londout.irv,

Für Armenhaus-Direktor:
?lrchibatd McLangklin, ou Jrffcrson.

Für Countp-Solicitor:

John E Patterson, °n Haeeisturg,

Glöubigrr haben ei gnlcs Gedächt-
niß,

Ein Pfennig gespart, ist zweimal ver-
dient.

Ehrfurcht befiehlt die Tugend anch im
Betllrrklcid,

Da steht Einem besten, was einem

am natürlichste ist.

Ii sind 30,487 Odd-FellowS im
Staate New Aork,

Rcchtschasscnheit lst das größte Gut,
nicht das Vergnügen,

Was Du zn Jeglichem sagst und zu
wem Dn's sagst, das erwäg' oft.

Das Händeschütteln dcr politischen
Candidaten ist jetzt on dcr'Tagcsork-
nng, .

Dir Bcaintrnwahl des ?Teutonia
Ban- und Sparvcrciii" findet ä ch st c
Donnerstag Abend statt.

In letztcrWoche starb in Portsnionth,
Ncw'Hampshirc, Coiitrc-Admiral P c ti-

li 0 ck im 62, Lebensjahr

Dir Eisrnbahnzügr zwischen hier und
Philadelphia wie anch nach Pittsbnrg,
sind täglich förmlich überladen,

Schreckliche Unglück. I New-

Castle ez-plodirte letzthin eine Dampk-
Dreschmaschine, wobei drei Männer gc-
tödtet, und einer verwundet wrte.

Kirchcinwcihnug.? Laut einer An-
zeige, wird nächsten So tag die
deutsche rcsormirle Kirche an der Nord-
Straße allhicr, eingeweiht werden

Siehe Anzeige in dieser Nro,

Begnadigt. Präsident Graut hat
A, C, Hcsing, sowie verschiedene seiner
Accomplicen bei den WhiSkey-Betrügc-
rcicn, begnadigt. Inst wie wir's dach-
te! es sind ?große" Diebe nur.

Tod rincs Superintcndrntcn.
W, E, Ray, (früher Superintendent der
Sttniniit Brauch Eisenbahn (von Mil-
Icrsbnrg ach Lykcnstown), starb letzte
Woche zn Anburndale, Massachnsets,
an der Herzkrankheit. Hr, Ray lvar

ein wohlbekannter und geachteter Bür-
ger. .

DaS Fraurn-Pir Ric der hiesigen
Zions-Gcmcinde am letzten Donnerstag
ans Jndcpcndcrce Island soll ein recht
gemüthliches und gut besuchtes gewesen
sei. Nur Schade war's, daß wir dem-
selben nicht selbst beiwohnen konnten,
denn dann?dann ?hätte die ?Stove-
pipe" jlibilirt,

ms- Noch nie ist ein Heilmittel ge-
braucht worden, welches der Menschheitso viel Hülfe gebracht hat, als Ur, A n-
gnst Kö nig's Ha m bnrgerTrop-
fe n. Die Zeugnisse von Tanseilden be-
weisen dieses. Jeder Patient, welcher
die Tropfen probirt, jede Person, welche
die Wirkung derselben gcschcnHat, muß
gestehen, daß dieses wunderbare Heilmit-
tel ohne seines Gleichen dasteht, v.

Nach einer deutschen Bauernregel be-

stimmt der Michaelistag (29stc Septem-
ber) die Witterung des Winters, Ist
nämlich die Nacht vor Michaeli hell, so
bedeutet das einen strengen und kalten
Winter; regnet es hingegen auf Mich-
aeli, so folgt ein sehr gelinder Winter.
Und das Wetter der Tage um Herbsta
fang (Asten September) bestimmt die
Witterung des ganzen Herbstes,

Kaun nicht übcrtrvffcn werde.
Unser freundlicher Nachbar, Hr. G c o.
F a l k, dem Pennsylvania Fracht-Depot
gegenüber, hat unstreitig de größten
Apfel, der jehier noch woanders gewach-
sen ist. Er ist 15 Zoll im Umfang, und

ist die erste Frucht eine jungen Baumes
auf seiner Farm nahe Rockvillc. ober-
halb Harrisburg, und übertrifft alte
was wir noch jesahen, Hr, Falk ivur-

den bereits 82,50 dafür offerirt, aber
er verkauft ihn nicht,

CinbösrrPostmrisier.? Die?T>mcs'
in St.Lonis schreibt: Als Zach, Chand-
ler dem Postmeister in Black Zack, Ohio,
Herrn Hickey, um Einsendung von 810

zur Bestreitung der Unkosten für die
Campagne mit dem ?blutigen Hemde"
in einem nicht mißzuvcrstehciiden Brie-
fe ersuchte, erhielt er mit umgehender
Post die anch nicht undentliche Antwort:
?Ich bekomme das Jahr blos 816, Ue-
hernehmen Sie das erd? Amt selber
nd fahren zur H

Schißler' IKaffee-Stand ist im
unteren MarkthauS, gegenüber dem
Jones' Hotel; nd in West-Harrisburg
im Markthans an der Broadstraße, wo
StewartKaffee undTheezn hybeyssyd.

Unser City und Connty Ticket.
Die Demokraten von Harrisburg und

Dauphin Connty haben noch nie ei
bessere Ticket aufgestellt, als dieses
Jahr, Die Candidaten gehören zu den
gcachlcstcn und besten Männer, Sie
zu lobe, ist hic.r nicht nöthig, da sie alle

zn bekannt siiilÖ Selbst unsre politi-
schen Gegner können nichts gegen die
Kandidaten sagen, Dcr Lykcns ?Uo-
z.'lwr", ein republikanisches Blalt, und
dcr Lykens ?Uovurä", unabhängig,
drücken sich in den höchsten Lobeserhc-
blingcii gegen das Jicket, und besonders
gegen Hrn. A, F. Engclbcrt von W>-
conisco, nnserin Candidaten sür die Ge-
setzgebung ans?Was nnser Stadt-
Cadldatcn. Hrn. David M äycr sür
dasselbe Amt betrifft, so scheint es, als
ob er mit einer 'trininphirenden Mehr-
heit erwählt werden würde. Alles was
wir zu thun haben, ist, niulhig an s
Werk zn gchcii, und nicht zn rasten, bis
der Sieg ans unsrer Seite ist.

Nachricht siir Reisende. ?Personen
welche mit den Dampfern Baltimore,
Berlin Ohio und Leivzig drs Nord-
Deutschen Lloyd von Baltimore nach
Europa zu reisen wünsche, werden hier-
mit benachrichiisst, daß die Salons und
Cajülen ans obenssenannten Dampfern

cnlfcrlct sind,- und werden in Zukunft
nur Zwischendeckpassassicre in

denselben befördert. Mit dieser Ein-
richtung sind Reisenden besondere Bor-
theile gewährt, da die bisher für Cajüts-
bcfördernng benutzte Näliinr, nnn ganz
den Zwischendeckspassagicren zur Per-
fügung stehen,?Auf den Dampfer
?Branuschwcig" und ?Nürnberg" wer-
den wie bisher Cajütc-und Zwischen-
dccks-Passagiere befördert.

Mehr Unglücksfälle. Ein Brem-

ser ans dcr Pennsylvania Eisenbahn,
Namens Hickey, wohnhaft in Columbia,
fiel am Montag Abend van einem
Frachtzng nahe Wilmcr's Station i
Lancnstcr Connty, und wurde furchtbar
zerstüminelt. Sein Kopf und rechter
Arm waren gänzlich vom Rumpf ge-
trennt. Der Unglückliche hinterläßt ei-
ne Familie in Columbia ! seine Mutter
wohnt iLancastcr,

Samuel Himmelreich von Vridgcport
(Harrisburg gegenüber), ebenfalls ei
Vrcmscr, wnedc am Montag die eine

Hand dermaßen zergnetscht, daß dieselbe
anipulirt werde mußte. Das Unglück
geschah am hiesigen Vahnhof, während
er zwei der Cuinbcrland Valley Cars
zusamincnkoppcln wollte,

Lebt immer och. ?Die vielen Freun-
de unsres frühern geschätzten Mitbür-
gers. Hrn. Gottlicb I g, der
viele Jahre lang die Restauration am
hiesigen Bahnhof besaß, wird es gewiß
freuen zn hören, daß er noch nicht todt
ist, sondern noch lebt, und eine hübsche
Wirthschaft in Nro, 192 Thompson
Straße, Ecke der Howard in Philadel-
phia eröffnet hat. wo er bereit ist, allen
seinen Gästen van Nah und Fern die be-

sten Speise nd Gctränfe aufzutischen.
Hr, Jung ist ein freundlicher Wirth, und
wir hoffen, daß ihm das Glück in seiner
neuer Heimath lächeln, und er sich einer
recht zahlreichen Knndschast erfreuen
möge. Er ladet alle seine Freunde
und Bekannien in Harrisburg und Lan-
kaster ein, bei ihm norzusprechen,?Sie-
he Anzeige in heutiger Nummer,

Wieder frisch ausgetaucht. Un-

ser korpnlenlcr aller Freund, Hr, I obn

Schanbachcr und dessen Partner,
Hr, Krans, Wirthschaft bei
dem cnlichcN großen Feuer ans dem
Ccntcnnialgrnnd gänzlich zerstört wur-
de, haben dieselbe wieder frisch anfge-
baut (ans Backsteinen), und versehe
nach wie vor wieder ihre Gäste mit
Speisen und Getränke, Dies srcnt ns,
denn cS zeigt, daß die Herren Schanba-
chcr nd Kraus unlcrnehmcndc Män-
er sind, deren Eifer das größte Lob
verdient.

Dankabsiaitnng. Jenem genialen
alten Freund, Hrn. John Sittcrly
von Marysville unsern wärmste Dank
für eine Partie vortrefflicher Aepfel, die
er ns zusandte.? Lange lebe der wa-
ckere alte Kamerad,

Anch Hrn. Pete rK affcnbc rg cr,
von ebendaselbst unsern Dank, für die
nette Bcwirthttng welche er unsrer Fa-
milie zn Theil werden ließ.

Wenn, ist ein kleines Wörtchcn, doch
oft von großer Bedeutung, Husten -ist
ein kleines Leide, dessen Weg cht nach
dem Kirchhof führt, und Dr, A g u st
König's Hamburger Brust-
thcc, ein altes bewährtes Heilmittel,
welches alle Angriffe der Brnst, Lunge
und Kehle schnell und sicher zn nichte
macht, 7.

Persönliches.?Hr, I.A. Bocrncr
von MeEonnclsbnrg, Fnlton Eonnty,

beehrte nns letzte Woche mit einem Be.
such, Wie Hr, B, meldet, so werde
die Radikalen in jenem Eonnty diesen
Herbst ganz gehörig ?abgewickelt," aünc
Nachricht, die nnS sehr freut.

Anch Hr. Lo iS B ernhart von
LingleStown, diesem EonI, beehrte nns
mit einem kurzen Besuch,

Unser alter Freund nd Eollcgc, Hr.
I, I. Sprenger von Lankaster, stat-
tele uns einen kurzen Besuch ab,

Grrade als wir zur Presse geh woll-

ten. besuchte nns auch Hr, Math,
Schm u ck von Norlhnmbcrland,

Freund S, sah recht munter ans, trotz
der vielen Schwierigkeiten, welche ihm
eine Bande Schurke iSunbnry schon
seit mehreren Jahren verursachte, und
ihn nm Hans und Hof zn betrüge such-
tcn. Einer derselben sitzt gegenwärtig
im Zuchthaus zu Richmond, Virginien.)
Hr, Schmuck hat seine frühere Bäckerei
am Bahnhofe inNorthnmbcrland wie-
der bezogen, und dort auch einen net-
te Spcisesaloo einrichten lasse. Anch
ist er bereit, Reisende mit Kost und Lo
gie zu versorgen.

Im türkischem Heerlager soll die Pest
ausgebrochen sein, und die Vcrprovian-
tirnng der Armee ist miserabel.

Struer-Einnehmrr.- FolgcndcHc
reu sind von den Connly-Comiiiissioncr
mit dcr Erhebung dcr Conntystcncr be-
traut worden:

2! W-rd-Jsa!
3. Word ?Valentin Hummel,
I. Ward?A, F Schwartz,
5. Ward -I. N. Blundtn.
6. Ward -MiltouG, PottS,
7. Ward?William Schoficld.
8. Ward?John Aouna.
9. Ward ?John Knouse.
SuSqiichanna -S. D. Rcrine,
Zwatara?Dapid Eider.

Ricdrr Swatara?Frank Wolf,
Nord und Süd Ward, Middletown 'Wil-

liam A, Hill.
Mittel Ward, Middletown?Samuel Keller,
Londondeirv-FncdAch Wo^nrr.

Derr^- John M. SteKkler.^^
Nicdcr-Parton
Miltel-Parton?Joel Npe.
Dauphin?Samuel Kinlce.

Jefferson?Joseph Lelbold.

Williams?William Challeiiger.
WiconiSco?Rodert Beadle.
Borougb Lokens-George Sibrifster.
Townschip X'vkcnS--Prcsioii Ortz,
MWin?Daniel rart.^
Untoiiiowii?Jeremias Swad,
Btrrpsblirg--Zoh>! B. Miller,
MillerSburg?W-lliam Siieedci.
Clratz-Salomon Heß,

Noch mehr ?Molly Maguircs" an
den Galgen. Nebst de bereits acht
zum Tode nertirlheilten ?Molly Magni-

res," sind nnn och drei dazu gekommen,
nämlich, Thomas Dssy, welcher der
Eriiiordnng des Polizistcn Jost zn Ta-
magna beschuldigt wird, ferner John I
Slattcrly, dcr vor mehreren Jahren als

Richter der Court erwählt werden woll-
te, (das wäre ein sauberer Richter ge-
wesen,) und Michael Doolin, Die zwei
Letzteren sind wegen einer Verschwörung,
William und JrsscMavor z ermorde,
schuldig gefunden werden,

Obige sind noch nicht alle ?Mollies"
die den Strick verdiene; man hat noch
mehrere andere derselben im ?Käsfig,"
die bald zum letzten Mal schnaufen wer
den, da ihr Verhör cbcnfalls dieser Tage
stattfinden wird

Ter Groß-Eonncil des Mothmiinnrr-
Ordriis.?Der Groß Council der Roth-
inänner der Vcr, Staate hielt vorletzte
Woche seine Jahrcs-Sitznng in Phila-
delphia, Ans allen Theilen des Landcs
hatten sich Repräsentanten cingcfnndcn,
um den Sitzungen des großen Ralhs
beizuwohnen. Aus dem Bericht des
Sekretärs ging hervor, daß die Total-
Cinnahmc des Ordens mit Schluß des
JahrcS 8197,164,29 betrug, während
die Ausgaben sich auf 878.567,02 belie-

fern Der Berich! zeigt ferner, daß der

Groß Council im März 1847 gegründet
wurde. Seit jener Zeit beträgt die Mit-
glicderzahl über 40,000, welche sich über
nahe 60 Loge in 36 Staaten erthei-
le.

D O H, Die Bcr. Slnnicn Groß-
Loste des ?Deutschen Ordens der Horn-
>zi" logte in voriger Woche in St, Louis,
Ans dem Bericht des Großsekretärs geht
hervor, daß der Ordcn 22,472 Mitglie-
der zähl!! die Zahl der untergeordneten
Loge ist ,354 mit einem Vermöge von
838,3,017,20, Die Ausgaben der Logen
sür Unlerstützting, Geschenke n, s. iv, an
-Hiilfsbcdürstigc betrug im Gonzcn die
Summe uon 5t42,210,68, nd NN 794

Familien verstorbener Brüder die Sum-
me von 8140.036,31. Außerdem wnr-
den ober noch 823.5 t 1,73 sür freiwillige
Utilerslütznng on Hnlfsbcdürftigc ver-
nusgnbl. Der Orden ohm seit dem

letzten Johr n 37 Logen zn. Neu in-

stollirl wurden 3 Staats Groß-Loge,
4 Graden-Logcn und 8 Mannicn,

Ein schauderhastrr Unglücksfall er-
eignete sich letzten Freitag nahe Coliim-
bns, Ohio, indem auf der Panhandle
Eisenbahn, der Postzng nebst mehreren
andern Ears einen etwa 35 Fuß hohen
Abhang htiiabstürztcn, wodurch sechs
Personen gctödtet, und 30 bis 40 vcr-
wnndet wurden,?(Wir selbst sind ein-
mal auf dieser Bahn gefahren, werde
es abcr.nicht wieder thun. Warum?
Darum ) Der Zlig bestand aus drei
Schlafwaggons, und zwei gewöhnlichen
Personen-Waggons, in denen sich zn
sammcn eiwa 175 Passagiere befanden.

Die Scene spaltete aller Beschreibung
Die Waggons wäre ohne Ausnahme
in tanscndc Stücke zersplittert nd?-
wenn man der Versicherung eines der
Passagiere glaube kann?nicht einmal
ein Rad war ganz geblieben.

Das gelbe Fieber in Savannah, Ga.
In Savannah, Georgia, ist das gelbe

Fieber in einem erschreckenden Grade
ansbrochcn, nd richtet große Verhee-
rungen an, Ieinem Briefe von dort

heißt cS, Miß 5,000 bis 6,000 Einwoh-
ner die Stadt verlassen hätten und alle
Geschäfte daselbst diirnicdcrlägcn, Die
Sterblichkeit sei, was sonst selten der

Fall ist, unter den Negern gerade so groß,
als ntcr den Weißen, Die einzige
Vorsichtsmaßregel gegen die Krankheit
bestände darin, daß man sich hüte, Nacht-
Inst cinznathmcn, daß man während der
Nacht alle Fenster und Thüren schließe
und Morgens vorm Ausgehen China-
rinde einnehme. Der Mayor, Hr, Ed-
ward Anderson, sei entschlossen, ans sei-
nein Posten zu verharren, und seine Fa>
milic habe sich bereit erklärt, sein Schick-
salzu theile. Seine Tochter, Fräulein
Marie Anderson sei der Epidemie be-
reits zum Opfer gefallen, Bon den
Polizisten hätten sich viele auf's Kran-
kenlagcr gelegt, aiidere hätten die Stadt
verlassen, und Diejenigen, die noch ihr
Amt verwalten, seien zum Theil demo-

ralisist. An Nahrungsmitteln fehle es
sehr, weil die Landlente sich fürchte, die
Stadt zn betreten,

'

-

Das Gerücht, daß auch in Baltimore,
Md., das gelbe Fieber ausgebrochen sei,
hat sich als wahr erwiesen.

Feine und Stapel - GroeeneS noy
jeder Beschreibung sind zu haben in

Stewart's Grocerie-Store,
305 Markt Straße,

Nrtv-Porter tkorrespondr;.
Ncw -A0 rk, den 22, Sept. 1876

In beinahe nm.ntcrbrochcncn Schaa
rcn ziehe unsere Gäste von hier nach dcr
Ausstellung nd benutzen noch das
schöne Herbstwclter, welches sie jetzt genie-
ße, nm anch unsere Stadt, die trotz
aller Weltausstellungen immer ihre alte
Aiiziehnngskrast besitzt, mit einem län-
geren oder kürzere Besuche zn beehren.
Ein wahrer Segen ist dieser plötzliche
Zufluß von Fremden für nnsrrc Hotel
besitzet', die ob des Iranrigc Sommer-
gcschäslc? gar saure Gesichter machten,
nd auch die Mienen unserer Kaufleute
sind seit den letzlcn Wochen aufgeklärt,
denn die viclc Frcnidcn Iragcn nicht
wenig zu einer, wen anch nur kurzen
Hebung des Delailgctchäftes bei.

Nächst den Hotelbesitzern sind es die
Kicidcrkünstlcr, die am meisten Grund
haben, den Besuch nscrcr Freunde ans
den ländliche Regionen zu segnen, denn
wer es nur ?affordcrn" kann, muß sich
einen Anzng, von einem New Aorkcr
Schneider verfertig!, oder doch ivrnig-

sitiis einige Hemde nd Modcwaarc
anschaffen, um die dahciingcblicbcnc
Nachbar mit drin eleganten Schnitt
nd dem tadellosen ?Eity-styic" in Er
staunen setzen und wenninöglich deren
Neid ein wenig zu erregen.

Das Hemd spielt überhaupt jetzt eine
wichtigere Rolle als sc und ist, Dank
den Anstrengungen dcr repnbiikanischcn
Poliltker, zn dcr Würde eines histori-
sche Kleidungsstückes gestiegen, daS n
Irr dem Prädikat ?das blnltge Hrmd"
für immer dcr Nachwelt überliefert wer-
den dürfte. Jedoch keiner danfbarcn
Nachwrll, viriinchr wird dicjes von den
Rcpnbitkanern in der Hitze drs Partei
kanipfcs so hoch geschwungene Banner
stets als eines der fluchwürdigste Mit-
tel zur Beeinflussung dcr Polksmasscn
verdammt werden. Anch ist alle
Aussicht vorbanden, daß für die re-
publikanische Partei sich das ?blutige
Hemd" als ein NessuS-Hemd erweisen
wird, welches alle nnbefangencii nnvor-
ttilbetissreien Bürger ans drnwkralischc
Seite treiben und der radikalen Partei
schließlich den Garaus machen wird.
In Ohio scheint dem niicrmüdlichcn
Schwinge des blutigen Banners be-
reits ein solches Resultat auf dem Fuße
z folgen, und selbst der ?N A, Her-
ald," welcher bis vor wringen Tagen ei
neu glänzenden Sieg des republikani-

sche Tickets prophczcihle. ist ans einmal
ganz anderer Anslcht und surchlcl, daß
Ohio sür HaycS verloren sei. Die Hal-
tung dcr Dcillschcn daselbst bat diese
plötzlichen Umschwung in dcr Mrinnng
unseres Wcltblallcs bewirkt und da
Haycs nur mit Hülfe des deutschen Bo-
liinis letzte Jahr crwäbll wurde, so ist
die Folgerung, daß dcr Absall derselben
seine Niederlage in seinem eigenen Staa-
te besiegeln werde, eine ganz richtige und
dem Statistiker des ?Herald" würdige,
Anch andere Organe der rcpublikani-
sclien Partei beginnen, wenn von Ohio
die Rede ist, ihre sonst so zuversichtlichen
Ton gewaltig hcrabzuschranbc und et-
was kleinlaut einzugestehen, daß ihre
Partei ?aufwachen" lind mehr An-
strengungen machen müsse, wenn ihr die
wünschenswerthc, durchschlagende Ma-
jorität picht aus dcr Rase gehen soll.
Diese Andeutungen über die Nothwcn-
digkcit größerer Rührigkeit sind aber in
letzter Zeit besonders häufig geworden
und zeigen ziemlich richtig, wie dcr
Wind weht. Aber nicht nur in Ohio,
sondern im ganzen Lande scheint cS für
die Republikaner sehr nolhwcndig zn
sein, etwas ?anfznwachcn" nd ganz
besonders, was die Deutschen anbelangt,
doch dürfte bei diesen bereits alle Bc-
kehrnngsversnchc vergebens sein, denn
von allen Seiten laufen die crsrculicb-
stcn Nachrichten ein, wie nnscrc Lands
lcntc einstimmig sich nni das Reform-
banncr schaaren,

Seildei unsere zweite Staals-Con-
venlio zn Saraloga ihren ersten Miß-
griss vollkommen gut gemacht, und das
ircfflichc Perhalten der Demokratie von
Massachusetts und Connecticut dem im-
befangenen Beobachter bewiesen, daß
auf dieser Seite daS Streben nach Re-
form keine leere Phrase ist, lst dic Stiin
niting zu Knusten üldcn's unanshall-
sam stärker gewo'dcti, welches sich anch
die loyalste Republikaner eingestehe
müssen. Das warnende Menc Tckel
wird anch ihnen nach gerade sichtbar
und dcr Tag ist nicht mehr fcrn, an wel-
chem ihre ler solchen glorreichen An-
spielen cnlstaiidcne Partei lanllos in den
Orkus hinabsinken wird.

Der Ball ist einmal im Rollen und
nimmt täglich an Kifang und Stärke
zn und btiiiic Kurzem werde die mei-
sten respektablen Mitglieder dcr radika-
lcn Partei dieselben verlassen und sich
dcr Reformbcwcgnng angeschlossen ha-
ben. I>,

Kaffee und dcr beste Thee sind zu ha-
be i

Stewart's Grocrrlc Store,
. 305 Markt Straße.

Ein neuer Vorrath echter Schweizer-
und Limbnrgcr-Käsc, sowie Holländische
Häringc und Russische Sardine wur-
den soeben erhalten i

Stewarts Groccpie-Storc,
No, 305, Neben King's Eiscnftorc, Markt

Straße, Harrisburg.

Briefkasten.
Fort Waync, Ind.?Hr. Agent

Hohnhaus.?lhre srcnndlichc Einla-
dung, dcr silbernen Hochzeit beizuwoh-
nen, ist angenommen. Die Zeit unsres
Kommen'S (vermuthlich am Donner-
stag den I2ten Oktober) hasse wir spä-
ter angeben zu können.

Hun tin ad 0 ii.?Hr. Agent Leon-
hard?Danke fi'ir's nette Adamspfla-
ster. Scllcni Schinicdhanncs ist jetzt
ein Riegel vor die Nase geschoben.

Allcghcny City,?Hr. I.Stein.
?Guck, da kommt dcr wackere Joseph,
und lviinscht in' ?Rippcr'schc Corps"
einzutreten. Willkommen, lieber Al-
ter.

Baltimore, Md.?Hr, Agent
Will. ?Bei Golly, da kommt noch cn
frischer Kamerad, der für Tilton und
Hcndrick's stimmt. Bravo, Wilhelm.
?Die Moneten behalte Sie bis wir
kommen,

L 0 cust Ga I.?Hr. H. Ackniann.
?Sind Ihnen wieder nachgerutscht.

I 0 h 11St 0 w ii.?Hr. Agent Rüth.
?Sapperlot, da kommt unser alter
Freund Schinicdbcrgcr, und will wie-
der in'S ?Corps" eintreten. Bully lor
xou, Carl. ? (Heut' geht'S famos,
Charly.)

Oxford.?Hr. M. Schmidt.?lh-
rem Wunsch ist entsprochen. Sie schul-
den blos einen Jahrgang,

Alt 00 n a ?Hr, Agent Hausser.?
Freund Wehner ist ein ehrlicher Kame-
rad ; möge er bald wieder kommen.?
Ihr Briesle machte nnS herzlich lachen,
wegen selten Galgenstricke. ?Hoffenunsre Altooner Kameraden am Danksa-
gyngstage zu besuchen.

W rightsville.?Hr-A. Raner.k
?Danke bestens für die LqPPlen, An-
dres.

G r a s t 0 . Hr. Wm, Hnth. ?
Schönen Dank für die ?Läpplcn", nd
Ihr herzliches Wohlwollen. Wir sind
wieder munter wlc ein Eichhörnchen,
nni it so flink; da happerts c bissle?
Rur keine Furcht vor'ni Galgen, denn
Sie sind sähf, Wilhelm.

Cphrat a.?Hr. Joh. B. Slvngh.
?Potzsapprement. da kommt eben noch
cn frischer Haudegen ang'sticfelt. Rechtso, Hannes.

Allcghcny City.?Hi. Agent
Hosinann.?Macht Platz! da kommen
noch zwei frischer Rekruten. Bravo.

East L ib c rth. ?Hr. Agent Hau.
?Freut uns, dass die wackeren Kame-
raden so schön ?blechen"; die Monctc
behalten Sie übrigens bis wir selbst
kommen.?Sellem Louis sind wir nach
gerutscht, Dem Christian geschah
durchaus nicht unrecht; er ist ganz im
Irrthum ; wird's vielleicht später noch
einsehen.?ES sollte uns herzlich freu-
en, wenn Freund Strähle und'S ganze
Ticket erwählt wird; dann aber dcr
Jubel der Demokraten und'S Bauchweh
dcr Radikalen! Hnrrrrrrrrrrrrrrräh!

Luthcrsb u r g?Hr. Joh.G.
chniidt ?Schönen Dank, lieber Haues für's nette Pflaster, CS kam ge-
rade recht, und lachte nns ordentlich an.
Dass die Demokraten von LutherSburg
tip top Kameraden sind, und faniosc
?Tilden-PoleS" aufstellen, freut uns
sehr. Wie? anch die Republikaner
helfen, diese Poles aufzustellen 7 Na,
das klingt bully. Am Ende sllininen
sie auch sür Tilden? Well, das wäre
bei Golly das beste Ding waö sie thun
könnten.

Geldkastett

Christian Heller, Ncwville, 82,20
?, A, Börner, McCailttcllsbnrg 2310
Wenzel Mehner, Altoona. 2,20
Jacob Heiß, do 2,20
Louis Bcrnhart Liiiglcslow, 5,10
Wm, Birker, Harrisburg, 2 00
Adam Gcrlach, Hniilingdoti, 2 20
A, Runkcr Wrighlsvillc, 2,20
Wm, Graston, 2,20
Thomas Rninincl, Philadelphia, 2,20
Pcicr Messer, do 2,20
John Gcnlncr, do 2 20
Jacob Weber, do 2,20
Georg Rösch. Do 2,20

Friedrich Stähle, do 6,40
Lorenz Änlichem, do 2 20
C, F. Gnllhof, do 2,20
Henry Lockle, do 2,20
Chas, Schäufele, du 1,00
Gnstan Bogel, do 2 20
John G, Schmidt, Lnlhcrsbnrg, 3,20
Math Schnitzck, Northninberland, 2,20

Ttarb:
*

In Lancastcr. am 20, September,
Capt. Alexander I, Gerz, iinAl-
tcr no 50 Jahren, 4 Monaten und 25
Tagen.

Nachruf:
Bon unsrer Lieb' umfangen,

Gingst Du dem Tod entgegen ; "
Dir folgt der Deinen Segen.

tSt>etiel dertchicl für die ?Staats,Zevung.")

Der Geldmarkt.
Schlug- -preise,

Dl.'Hiiei ck Tmlmkeitd,
S'ock-Gvveriimriit si Go!d Bi.kerS,

l'aaguiere, Süd 3. Str., Pditadclvbla.
Sept. ?8. 187.

Ver. SI.'S, 1881 M
do. 5-?0, 18KZ -
do. do. 1861 -
do. Do, 1865 : I3j lz
do. Do 1865-J,s-J I3j : I9Z
do. do. I87 ! Ikj l M
do. Do, 1868 IBtl 19j
do. I -19..,,,.. i Isst IBZ

do, b'S, >BBl, neu. ! tiZ i 15
Penilsvtvanla R, R l 481 s'-'!
Pdiladeli>dia R.R, 44 ! 45
Lebtgh Vallrv RR? ! ülj slj
Lchtgy Coat sc Naoigilion Co, 33st 33Z
tlnltedCvmvantrSoiN.-Zersiv 136 z 137
G°ld?.? 19 iat

i!iiilül!'rirs>l,
Harri'S bürg 5e0t.'38,187.

Zlcpfcl-prrjPeil
Butter?per Pfund 35-3 ?

E i e r?pe 20?25 ?

Fett?per Pfund 15,-17 ?

M e h l-Crtra Familie, perßi. TU 50?7.50
Crlra, per Barrel s,oo?ii l>o
Roggen. .. Z1,25 -Hl,75
Weizen, weißer, pr Busi) l,l-l,20

rother, 51,95?10.19
Weljchkcru 53-6tl Cts
Hafer. 30?05..
Roggen. , 50?05 ?

H e u?per Tonne. I00
Geflügel?

Gsn""rer ' 51.69
Getrocknete Früchti?

Aepfel?per Quart 8?l ..

Psirsische-per Pfund, 12?15 ?

Kirschen?per Quart B?lo ?

Birnen?pcr Quart 10?1? ?

Gemüse-
Kraut?per Kopf .-. 3?lv iltS
Karloffeln-pcr Büschel !l<>?1,00
Sllß-Kartoffeln? per jPcck 35?39C15,

Latwerge-per Quart 20?35 ?

Lanraster, Sept. 28,187.
Acpfcl, per jPcck 0? BStS.
Bulter, per Pfund ?5?38 ?

Eier, pcr Dutzend. 22-25 ?

Schmalz, per Pfund 15?10
Kartoffel, pcr 4 Pcck, 15?18 ?

Schinken, pcr Pfund 15?20 ?

Kornstroh, pcr Bündel. 28?00 ?

Kraut, per Kopf 3 8 ?

Zwiebeln, per 4 Peck 18?20 ?

Welschkornmehl, pcr Quart, 4?5 ?

vaser 0-3? ?

Heu. pcr Tonne, 18.k0.-P20.00

Philadelphia, Sept. 28. 187.
Mehl, Fancp'Bra'nbe, 7.50?8,50
Crlra Familien, 5.25?5.0
Weißer Weizen. 1.25-1.35
Rother Weizen, 7...^1.17?1.25
Klee>amen, 10?11 Cts.
Timothpsamen, 1.75?1.80
FlachSsamen, 13V?ZI, 07
Roggen, 75?89C1S
Hafer, 37?45 ?

Korn 54?00 ~

Taback sPennsplvaniajprPfd B?l9CtS
Vtehmart.

Ochsen, per Pfund Bruttogewicht,,,,s-01 Cts.
Schaafe, per Pfd. Bruttogewicht, s?o ?

Schwcine.prlooPfd,,K°rnfetle, ?58.50-59,35

PittSburg. Sept. 28, 187.
Butter, pcr Pfund, 28?32 EIS.
Eier, per Dutzend, 18?20 ?

Fett, per Pfund, 144-15- ?

Mehl, Wisconsin, pcr 8arre1,..,.0,1>0?0,25
do Minnesota, per 8arre1,?,0.50?7.00
do rother Waizen, per Bbl?.5 25?0,00
do weißer Waizen per 8b1.iZ7.75?8,00
do Roggen,. 4.75?5,25

Buchwtizenmehl, P2.00-P2.50
Timothpsaamen, per 8ü5che1,,,,.52.35?53.59
Leinsaamen, per Büschel, >,50?P1.00
Klecsaamen, per Büschel, v9.00-Plo.oo

-3115
' 05 -813,9

Ni'äi"" ,!2-t!5

Bich markt.
?w>cn 1,50?80,00

B3,,n> -81,0.

chweiue
"

! -pr'/z,.

Wie ist der Fottcrcr des Magens
z besiegen?

Wen der döse Feind des Meuschengeschlechls
seinen tcustischcn ErfindiiiigSgcist anstrengen
diirfie, s,

ikiid ratdlos luachcudeii 'Maiiiscstationcii oft
zum Walmstnii grlrlrben. Eine zwar tdörichte,
aber gewöhnlich falsche Borstelliiiig des Opfers
chronischrn 'BcrdauuiigSlcirciiS ist die, daß er
(der sie) eine Herzkrantdeil habe. Die DvS-
pepsie ist oft für uiihrildar rrklärt wortrii, adrr
die Erfahrung hat gelehrt, daß Hostetlcr' S
M agciihittcrs sie sammt drr Berstopst-
hr nd den Gallciilcidc, die sie gcwötmtich
dcglriicn, üdcrwiiidr wird, Nicrcnlranlheitc
und vcrmciiillichc rheumatische Schinerzr find
ebenfalls häufige Begleiter dcr DvSpcestc; aber
anch diese weichen dem odenerwälmten uiischätz,
baren RegcliingSniiitcl. I X,

Dr. ts. F-. .Kiinkcl's Bittcrwci
von Gisc.

Dieses wahrhaft wcrthoollr Tonic ist so
gründlich von allen Klassen dcr Gcscllschafi gc-

lo^ii-
Mittcl hahtii.

Beruhigung bedürfen.
Dieser Wein enthält das angcncbmstc und

wirlsamstc Salz von Eisen, welches wir besitzen
?Eilrat von Magnetischem Orvd, verbunden
mit dcr wirlsanistrii vegetabilischen Tonic - gel-
bcr pcruvianischrr Rindc

Wollen Sie etwas w.rs Sic stärkt 7
Wünschen Sie einen gute Appel 7
Wollen Sie Nervösität los werden 7
'Wollen Sie Energie haben 7
Wünsche Sic einen guten Schlaf zu haben 7
Wünsche Sie JhrcConsti iitionaiiszbauen 7
Wollen Sic wodl fühle 7
Wollen Sie frisch und kräftig fühicii 7
Wenn Ihr dirs Alles wollt, daii gebraucht

KunkelS Biltcrwcin von Eisen.
Ich wünsche nur daß Ihr riiicn 'Versuch mit

dicsrm wertlwolleii Toni, macht.
Man hüte sich vor Fälschungen, da Kilnlet'S

Bittcrwcin von Eisen das einzige sichere und
irlsame Mittel ans dcr ganzen Welt ist für
eine dauernde Heilung von DpSpepsia und
Schwäche und da dem Publikum eine AiizadlNachahmungen angeboten werten, so wollte ichdie Borstcht empfehlen, nur dr echten Artikel
zu kaufen, fadrizirt von E. F. nunket, dessen
tempcl sich auf dem Kork jeder Flasche befin-det. Gerade die Thatsache, daß 'Andere de

Bcrsuch machen, dieses wcrtlwollc Heilmittel
nachzumachen beweist dessen Werih und spricht
ungemein , dessen Gunsten. 'Verkauf, nur in
ü> Flaschen, Zu hadcn in Apotdeien und bei

Bad,,rm lebend entfernt
Kopf und 'Alles vollständig in zwei Stunde.Sitz-, 'Nadel- und Magen - 'Würmer werde
durch Dr. E. F. Kiinkcl, No, 259 Nord Neunte
Straße, Philadelphia, entfernt, Sendct fürCirculare, Für Entfernung aller Arten Wür-
mer, grht zu ciircni Druggist und hott eine Fla-
sche vonKniikcl'S 'Wurm Zprnp, Preis st.

September 7, 1870?it.

Nene Anzeigen.

Zur Nilchncht!
De Mitglicdcrn drS ?Acbeitrr Van-und

Spar Berrins,''No, 1, diene zur Nachricht,
daß JahrcS-'lKisanimtuiig und Wahl des

H, Oppcrniiin, Präsident,
W in, F, Schill, Scfcctär,

D c r K i rch c n r a t h,
Harrisburg, Sept. 2.8, 1870.

Das Wnndcr dcö Heitaltcrs!
Ein Camuien - Vogel

llankee-Doodle singt,

John Tpccht'ö Saloon,
Eckc der Nidszc Avc. und Boltvn

Strasse, Philadelphia zu hören.
Philadelphia, Sept. 28.

Gottlicb Jung's Hotel
Lasscr-Bicr Salorn,

No. ISA?l'otpsoii Str., Sckc

Philadelphia, Pik.
'Man nehme die Girard Avenue Cars,

östlich, und fahre bis zur Howard.
Lunch von 10 bis 12 tthr Morgens.

Eine Ordinanz,

nicnts nothwendige Arbeit.
Passirt Common Council, August 19, 1876.

I. A. S Icn tz,
Präsident des Common Council,

Attcstirt! loh n S h ifflcr, Schrcilcr

Passirt Selekt Council, Sept. 2, 1876.
I ph St^z o iinger.

Attcstirt! B. F. Petrrs, Schreiber.
Genehmigt September 5, X. 19. >876.

I.D. Patterso , Mapor.
Harrisburg, Srpt 28,1876,

Eine vrdiuanz,

Werke!" dir ..asscr-
Absch iiitt 1, Sei es crordiict durch tcn

Selekt inid Conanon Connril der Cv HarriS-

für d Bezahlung der taufende Ausgaben der
Wasserwerke für das Jahr 187.

Passirt Common Council Aug, >9, 1876.
I.A. S^rntz,^

Attcstirt-. John Shifflcr, Schfcibcr

'Passtet Sclc Coline September 2, 167.
Io s e p h S h m Ui g c 0

Attest! - B.S.PeterS, chreiber.
Genehmigt September 5, X. 19, >876.

I. D. Pattcrs 0 n, Mavor.
Harrisburg, Sept. 28,1876.

Eine Ordinauz,
Tcn Citv--.o>icitor aiiloristrciid, die Appella-

tion gegen die Mschatzer des dem Georg W.
Harris an der Grenze drr st

den in bezahlen, der seinem Eigenthum durch
Eröffnung besagter Staatsstraße zugefügt wnr-
de.

Passirt Eommo Eouncil Aagnst 19, >B7.
I. A, S t eiitz,

ANcstirt! Io h o Zhiff l e r, Schreiber

Attestat! B. F. P cterS, Schreiber.
Genehmigt Se>tcmber 11, X. l>. 1870.

3. D. Paltcrso n, Maoor.
Harrisburg. Sept. 28, I--70,

Eine

ten, Markimcistcr, überbezahlt hat, zurück-

mm n '

Betrag zurück,bezahlen, williger von ibm an
de Schapmrisicr bei der Abre.t-uung alsMarkt-
mcistcr für die Jahre >BO7, I8<!8 und 1809

I. A, Sle tz,

ANcstirt i Jodn Shifflcr, Schreiber

Joseph S troin ingc r,
Präsident des Sclect Eoiin.il,

Attcsiirt! B. F. Peter S, Schreiber de

I.D. Pa ttrr s o , Mauer,

Eins Drdinanz
Bciivilligungtii für Straßen bestimmend,
2l bschni t I . S ei es durch den^^Sclett

tcn: l r

Fürtic Straßen im Ersten Distrikt,, -10,999 00
Für dir Straßen im Zweite Distrikt, t,OOO 0

p , c > P3.l!0 00

Attcstirt: John Shifflcr, Sibreiber

Präsident des Sclrkl Eounrit.
Altrstiit: V, F. Peters, Schreiber des

Selckl Eonnril.

genehmigt am 3. Rai. 1879', passtrt am
5, August, 1871, legten :

A b schnitt 1,, Sri es verordnet vom Se-

dnrg, dast die Lrdinan, passtrt am slcn August,
>B7 t, betitelt. .Eine Ordinanz, die alte Perso-
nen vom Bezahlen rcr Wasscriaren freisoricht,

A h schnitt 1. Daß das Bezahlen des

cn 'Wasserrohre, unter de 'Borschristrii des
ersten Abschnitts her Alte der Gcncral-Asscin-
blu uo Pennsoloanien, genehmigt am 3, Mai,
1871, dem Eigenthümer solchrir Eigenthums

Januar, 1877, bezahl sind.
Passtrt, Zelckt Council, Sept. 2, 1870.

John S 1 ro >igcr, Präsidcnt des

Attcstirt: B. F. PetcrS, Sekretär des

I. A. Sie tz, Präsident des
Common Council,

Norddeutscher Lloyd.
Regemäßige Dompfschisssohel

Vremen und Vnltimore,
via. South, lMPton,

?Bultimore," Capt, Meper.
?Berlin," ? Putscher.
?Ohio," Meper.
?Leipzig," ~ Hoffmann.
"?Brauuschwcig," ? ndiiisch,
-?Nürnberg," ?

Jäger.
Die Erpcdilion findet statt wie folgt:

Von Bremen: Von Bultiinorc:
Srpt, 2t, '7O.

?Nürnberg," Sept. 13. Okt. 5. ?

?Ohio." .. 37. ? >9.

"?Brannsihtveig," Okt. 11. Nov. 2. ?

?Nürnberg." ? lii. ?

?Ohio," Nov. 8. ? 30. ?

und fernerhin jeden zweiten Mittwoch von
Bremen und jede Samstag nm 2 Uhr
Nachmittags von Baltimore.

Nur die mit einem Stern i''> bezeichneten
Dampfer nehmen Cajülcn-Passagiere.

Bcrmittelst dieser Dampfer werden Passagiere

Vassagr-Prcisc:

Cajütc Z!>o Gold,

Von -onthampto nach Baltimore r
Cajüte ,890 Gold.
Zwischendeck 832 Courant,

Caiüt/
'

PllttlGold,
Zwischendeck >3? Eonrant.
Rctonr- B i I l c t s

von Baltimore ach 'Bremen oder Havrc und
zurück:

Cajütc PIBO Gold.
Zwischendeck P 58.50 Courant.

Von Valtiinoie nach Svuthampto/ oder Lon-
don und zurück von Sonlhamplo r

Cajütc -AI70 Gold.
Zwischendeck, -P58.50 Courant.,

Kinder >wlbcn I und >0 Jahre zahlen die
Hälfte,

Wege Fracht und Passage in diesen in jeder
Hinsicht empfelilcnswerthen Schiffen wende man
sich an die General-Agenten der Linie,st

A. Schumacher k Comp,.
No. 5, Süd-'Nav Str., Baltimore, Md.

Fi. Win. LicSinann,
t>2 Marp Adcniic, Harrisburg, Pa,

PH, E. Nannittgcr,

Drzembcr 23, 1875?11,

Friedrich (veisheimer's

Hote l,
Ecke dep Laiicsstrr ä: Bclmoiit Av,, oder 44. Skr.

Wrst-Philadelphia.
in dcr Nähe der

l'el'i!I liiiiltliiiMi,
West Philadelphia, Sept. 21,'76,

,eorg I. Yapp,
N.rchfo'ßer von Franz vr th,

Melk Lagerbier-Salon,
Ecke der 23. Str. und gnirmount Avenue,

Philadelphia, Pa.
Rrisciitc findrn stets reine Zimmer, gut

,Büche,

Philadelphia, Sept. 21. 1870.

Anton Wägele's
Nrstauration

Blackberrp Avenue, nahe der 3, Straßr,
Harrisburg, Pa,

Der Unlerzkiehiirlt macht hlcrmit dem geehr-
te Publikum die Anzeige, daß er die dekannle

Hein h n

Antv?i Wägete,
Harrisdiirg, Pa? Sept. I I. >B7.?tf,

Bicvbräueres
und

MrIMM
verrente.

iu HaniSdurg, Miedst W^i?hsl^ft,
Eiiirichluiigcu un/Braugcrälhschaftcii, und hat
eine Kcllerraiim, welcher 3,000 Bärrel
Bier faßt. Da rs wir schon demerkt, die ei n-
zige Lagrrhicrbraiirrci in Harrisburg ist, so

Georg Dohne,
Jln'Vrancr, Chcstnnistraßc

Sept. 11. '7O. Harrisburg, Pa.

An das Publikum.
Hr. W>. Schür er,

Deutscher

Schlosser
und

Flinten-Fabrikant.
No, 12t Chcstniil Straße,

kzwischr der Front nd Zweiten Straße,)
. H.irnd'blirF, Pa>,

macht dem Publikum crgrhcnst dir Anzeige, daßer bereit ist, aste Arten

Schlosscrurveit,
sowie Nrparireii von Schießgewehren. Revol-vers ic,, zu vci sorge. Auch werden alle Arien
Werkzeuge prompt und nach Wunsch reparirt.

Da er selbst ein praktischer Schlosser und mit
den drsten Zeugnissen versehen ist, so fühlt er
sich gcschmciihctt, auf die Gunst des PutlllumS
zn hoffen. Ilm gcncigleii Zuspruch bittet,

Fr. Win, Schürcr,
Harrisburg, Juli 13,1870.

Georg G. Buhl,

feinsten nd besten
Cigarre,

in
allen Sorten Kau- und Rauch-Taback,

No, 1Ä 111 Lanraster Avenue, Ecke dcr

West-Philadelphia.

JiiiporlirteKcy-WcstsiHavaiia-Cignrrell

März 30,1870?Mi/

Alexander Mourer's
Uugerbier - Suloon,

Ao. Nord Dritte Straße,
Harrisburg, Pa.

di.nung wiidZiigetichcr,,
zg7o?z.z

Ziail iloass Hotel,
)akob Jost, Elgenchhmer,

No. 421 Nord Sechste Straße,

o-

Jakob Jost,
Ncading, Pa,, August 17, 1876?11.

Eich-Sax--M;
City-Taren

Sind zahlbar in dcr Amtsstube des Cily-

Schatzmeisters bis zum

i. Oktober. 87.
Nach genanntem Tag werden drei

Prozent allen unbezahlten City-
Taxen hinznfügl.

D. S. Hcr r,
Sept. 7, City-Schatzmeister.

Georg Döhne's
Hl' st porter

Brauerei,
Ecke der öbet nt Straße und Dewben.

Rllcp,

Harrisburg, liVa.

?lusgczcichcres Ale und Por-
Harrtsburg. Mal 6, 1875^


